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Die Industrie und 
Hersteller fahren die 
Produktion wieder 
hoch, sodass wir 
Ihnen sehr gute 
Preise anbieten 
können. Schauen Sie 
vorbei und seien Sie 
überrascht!

Ihre Sicherheit 

liegt uns am Herzen!Ihre Sicherheit Ihre Sicherheit 

Ausstellungs-

stücke zu 

SONDER-
PREISEN

kurzfristig 

lieferbar!

Alle Arbeitsplätze sind  

mit einer Plexiglasscheibe 

als Spuckschutz versehen.

Desinfektionsmittel-

spender sind am Eingang 

und im Haus vorhanden.

Kontaktfl ächen und 

Toiletten werden mehr-

mals täglich gereinigt.

Wir stellen 
deutlich mehr 
als die gefor-
derten 20 qm 
pro Kunde zur 
Verfügung!

Torsten Stollberg

Hausleiter Möbel Jaeger Oberdorla

Wir sind in Oberdorla und Worbis jetzt wieder 
komplett für Sie da! Unsere Verkäufer freuen sich auf Ihren Besuch!

Alle unsere Mitarbeiter 

tragen beim Kundengespräch 

ebenfalls eine Maske.

Wir stellen Kunden ohne 

Maske eine Einwegmaske 

zur Verfügung.

99986 Oberdorla
Eisenacher Landstraße 9
Tel.: 03601 7511-0
Mo – Fr 9:30 – 19:00 Uhr
Sa 9:30 – 16:00 Uhr | Apr – Sep 
Sa 9:30 – 18:00 Uhr | Okt – Mär

37339 Leinefelde-Worbis
Hausener Weg 43

Tel.: 036074 9911-0
Mo – Fr 9:00 – 18:30 Uhr

Sa 9:00 – 14:00 Uhr
Hier erhalten Sie Küchen, 

Polstermöbel und Couchtische.

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel Jaeger GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen
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Bergmannstag vorerst
nicht in Sontra

Verein gibt Knappen aus Sachsen den Vortritt
Bergmannstag im Jahr 2022
auszutragen – das genaue Da-
tum steht noch nicht fest.
Laut Vorsitzendem sind die
Verträge noch nicht unter-
zeichnet: „Mit dem Landes-
verband und den Bundesdele-
gierten wollen wir nach die-
ser schwierigen Zeit die Ver-
träge hoffentlich gesund un-
terschrieben.“

Wegehenkel hofft, dass
sein Verein für das Vorhaben
weiterhin die Unterstützung
von Landrat, Bürgermeister
und den ortsansässigen Ver-
einen bekommt. Fest an sei-
ner Seite sind die Silver Lions
um den Vorsitzenden Lars
Opfer. Die Marchingband be-
gleitet die Knappen musika-
lisch in vielfältiger Art und
Weise. mhz

plant. Rund 500 Bergmänner
aus der ganzen Republik wur-
den zu den Festlichkeiten er-
wartet.

Nun gab der Verein be-
kannt, dass sich die Feierlich-
keiten vorerst verschieben.
Wegehenkel gegründete die
Verschiebung wie folgt: „Der
Knappenverein aus Gleiche-
rode (Sachsen) hat seinen An-
spruch auf das Fest angemel-
det. Weil dort der Verein ein
Jubiläum feiert, haben wir
diesem Verein den Vortritt
gelassen. Das war für uns ei-
ne Ehrensache.“ Wegehenkel
und sein Team planen, den

Sontra – Ganz, ganz langsam
wurde im August ein Banner
am Treppengeländer des Son-
traer Rathaus ausgerollt.
Hans-Werner Wegehenkel,
der Vorsitzende der Knappen-
vereins Kupferschiefer-Berg-
bau in Sontra, freut sich, end-
lich die Katze aus dem Sack
zu lassen. „Wir können nun
offiziell bekanntgeben, dass
der deutsche Bergmannstag
im Jahr 2021 in Sontra statt-
finden wird“, sagte Wegehen-
kel zu Beginn des Sommer-
festes inbrünstig und mit viel
stolz.

Von 13. August bis zum 15.
August 2021 sollte in der
Berg- und Hänselstadt groß
gefeiert werden. Unter ande-
rem war eine Bergparade mit
Gottesdienst im Festzelt ge-

Geknickt: Hans-Werner Wegehenkel, Vorsitzender des Knappenvereins Kupferschiefer-
Bergbau Sontra, musste das Aus für das Bergfest 2021 in Sontra verkünden. FOTO: MARVIN HEINZ

Tag soll 2022 in
Sontra stattfinden

„Mit lieben Grüßen von Olli“
CORONAVIRUS Kindergärten finden kreative Wege, um in Kontakt mit den Kleinsten zu bleiben

aus bunten Steinen gebildet.
Die Steine haben Eltern und
Kinder zusammen bemalt
und dann zum Kindergarten
gebracht. „Diese schöne Akti-
on soll zeigen, wie sehr den
Kindern der Kindergarten
fehlt und wie sehr sie es ver-
missen, mit ihren Freunden
zu spielen“, berichtet Birgit
Rathgeber, Leiterin des Kin-
dergartens Strohbärchen.
Auch über Briefe und Telefo-
nate hält sie Kontakt zu den
Familien. „Wir denken uns
immer wieder neue Bastelak-
tionen aus, um unseren Kin-
dern eine Freude zu bereiten.“

Geschichten richtig gut ein“,
berichtet Sonja Jagla, deren
vierjähriger Sohn Aaron den
Kindergarten besucht. Aktuell
können sich die Kinder ein
Buch beim Kindergarten ab-
holen. „Wir nutzen die Zeit
natürlich auch zum Großrei-
nemachen. So kamen jede
Menge Bücher zusammen, die
wir nun an unsere Kinder ver-
teilen können.“

Auch in anderen Kindergär-
ten in der Region setzen Erzie-
her und Eltern viel daran, dass
der Kontakt zueinander nicht
abreißt. In Heldra beispiels-
weise wurde eine lange Kette

sich über den Zaun hinweg
mit uns und den Kindern in
der Notbetreuung unterhal-
ten. Dieser Kontakt tut allen
gut.“ Eine weitere Aktion sind
kleine Videos, in denen die Er-
zieher Bücher vorlesen. „Das
ist einfach wunderschön.
Mein Sohn hat sich so darüber
gefreut und schläft mit den

kürzester Zeit kamen über 50
Minischnauzer-Bilder zusam-
men, die nun alle im Kinder-
garten hängen. Für jedes abge-
gebene Bild konnten sich die
Kinder etwas aus einer Über-
raschungskiste aussuchen, die
vor dem Kindergarten stand.
„So kamen sie alle mal zum
Kindergarten und konnten

beschreibt Sandy Landgrebe
ihre Motivation. Die Freude
von Eltern und Kindern war
überwältigend – seitdem hat
sich der Kindergarten immer
neue Aktionen einfallen las-
sen.

In einem Video fordert Olli
die Kinder dazu auf, Bilder
von ihm zu malen. Innerhalb

VON ULRIKE KÄBBERICH

Grebendorf – Der Minischnau-
zer läuft von Raum zu Raum –
alles wirkt recht verlassen,
und eine Stimme kommen-
tiert: „Wir vermissen euch al-
le so.“ Doch da, in einem
Gruppenraum, sind plötzlich
Kinder zu sehen, sie winken
in die Kamera und senden
Grüße an alle ihre Freunde,
die gerade zu Hause bleiben
müssen.

„Wir wollen einfach den
Kontakt nicht abreißen las-
sen. Es ist so wichtig, dass die
Kinder weiterhin ihren Kin-
dergarten sehen“, erzählt San-
dy Landgrebe. Sie ist Leiterin
der Villa Kunterbunt in Gre-
bendorf und dreht gemein-
sam mit Hund Olli kleine Vi-
deos, die sie dann per Whats
App an die Eltern sendet. Das
kommt gut an, die Rückmel-
dungen sind durchweg posi-
tiv. „Olli ist die gute Seele des
Kindergartens. Die Kinder
freuen sich, ihn zu sehen, und
er kommt auch zum Ku-
scheln, wenn ein Kind traurig
ist.“ Da dies in Corona-Zeiten
so nicht mehr möglich ist,
musste ein anderer Weg her,
wie Kinder, Kindergarten, Er-
zieher und Olli wieder zusam-
menfinden. Und so sendet Olli
nun regelmäßig kleine Video-
Grüße, in denen er Aktionen
ankündigt.

Als erste Aktion wurden
Ostergeschenke gebastelt und
dann von den Erziehern ei-
genhändig beim jeweiligen
Zuhause eines jeden Kindes
versteckt. „Es ist uns einfach
eine Herzensangelegenheit“,

Für jedes Kind ein Buch: Leiterin Sandy Landgrebe mit Kindern aus der Notbetreuung
und „Video-Star“ Hund Olli. FOTO: ULRIKE KÄBBERICH

Legt den ersten Stein: Die zweijährige Emilia startet in
Heldra eine Kette aus bemalten Steinen. FOTO: STROHBÄRCHEN/NH


